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LIEBE LESER*INNEN,

dies ist die achtzehnte Ausgabe. Die KunstTermine sind eine erste Anlauf-
stelle für alle Kunst- und Kulturinteressierten und erleichtern den Einstieg 
in das Kunstangebot des Großraums Nürnberg. 

Die KunstTermine bieten einen schnellen und umfangreichen Querschnitt 
der Ausstellungstermine und Kunstadressen in Nürnberg, Fürth, 
Erlangen und der Region. Im handlichen Format erscheinen die Kunst-
Termine  seit Mai 2016 dreimal jährlich und bilden so aktuell die hiesige 
Kunstszene mit ihren vielen spannenden Ausstellungen, Vernissagen und 
Protagonisten ab. 

WIR WÜNSCHEN VIEL SPASS,
die KunstTermine

Karsten Bott, Ausstellung „Von Jedem Eins, ohne Steg“, 2022, 
Foto: Annette Kradisch, © VG Bild-Kunst
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INTERVIEW MIT NATALIE DE LIGT, 

LEITERIN DER KUNST GALERIE FÜRTH

Alexander Racz: Frau de Ligt, Sie 
haben 2020 die Leitung der kunst 
galerie fürth übernommen, wo sie 
im Jahr 2018 bereits als Gastkura-
torin wirkten. Welche Änderungen 
in der Struktur und im Programm 
der kunst galerie fürth haben sie 
seitdem vorgenommen?

Natalie de Ligt: Es finden nun etwa 
vier Ausstellungen im Jahr statt, 
die eine längere Laufzeit von acht 
Wochen im Schnitt haben. Vorher 
war die Taktung dichter, und die 
Ausstellungen waren kürzer. Die 
längere Laufzeit von Ausstellun-
gen ist für mich insofern wichtig, 
da so die gezeigten Positionen, 
die Inhalte, die Konzepte inten-
siver  vermittelt werden können. 
Es gibt mehr Veranstaltungen und 
möglichst zu jeder Ausstellung 
ein KünstlerInnengespräch. Auch 
ein umfangreiches kunstpäda-
gogisches Programm kann durch 
die längere Ausstellungsdauer 
geboten werden.

AR: Haben sich die Ausstellun-
gen unter Ihrer Leitung inhaltlich 
verändert?

NdL: Ich denke schon. Das liegt 
natürlich auch daran, dass ich eine 
andere Generation bin als mein 
Vorgänger Hans-Peter Miksch. 
Jede neue Person bringt neue 
Impulse. 

Ich habe etwa die Reihe „Display“ 
ins Leben gerufen. Die kunst 
galerie fürth hat eine große Fens-
terfront zum Königsplatz an einer 
vielbefahrenen Kreuzung. Das 
Fenster wurde aktiviert, um Künst-
lerInnen einzuladen, in regelmäßi-
gen Abständen diese Fensterfront 
zu bespielen. Die Idee ist in der 
Pandemie entstanden, weil alles 
geschlossen war und die Sichtbar-

Interview

Batia Suter, Maxiscule, 2023, Wandinstallation mit 48 Fine Art Prints; vorne: Jens Risch Knoten-
zyklus, 2023, Bodeninstallation, fünf 100-Meter-Hanfseile: von außen nach innen:  ungeknotet, 
einfach, 2-fach, 3-fach und 4-fach geknotet, Courtesy Jens Risch & Bischoff Projects, Ausstel-
lungsansicht „Blind Date“ 2023, Foto: Annette Kradisch
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Interview

keit von Kunst und KünstlerInnen 
einfach so weg war. Dieses Format 
haben wir beibehalten. Zwei bis drei 
Mal im Jahr gibt es nun ein neues 
„Display“ 

AR: Fokussierten die Ausstellungen 
früher mehr auf das Regionale, mit 
hiesigen KünstlerInnen? 

NdL: Es ist ja die Aufgabe der 
Städtischen Galerie, die regionale 
Szene mit einzubinden, was ich 
sehr gerne tue und für mich selbst-
verständlich ist. Und gleichzeitig 
sollen auch aktuelle überregionale 
und internationale Positionen 
der Gegenwartskunst vorgestellt 
werden.

AR: Die Kunst oder auch die Institu-
tionen mussten neue Wege finden 
und sich da auch Sachen trauen, die 
vielleicht vorher gar nicht möglich 
waren und die anschließend beibe-
halten wurden.

Die kunst galerie fürth soll in die 
Alte Feuerwache, die sich in unmit-
telbarer Nähe befindet, umziehen. 
Wie laufen die Planungen?

NdL: Das ist einerseits ein Lieb-
lingsthema von mir und anderer-
seits mit etwas Wehmut verbunden. 

Für die kunst galerie fürth laufen 
die Planungen insofern gut, weil 
seitens der Stadt gesetzt ist, dass 
wir in die Fahrzeughalle der Alten 
Feuerwache einziehen und dort 
endlich auch den Raum für die 
kunstpädagogische Arbeit unter 
einem Dach haben, der aktuell 
ausgelagert ist. Es wird großartig 
sein, wenn wir endlich mehr Platz 
haben und auch infrastrukturell auf 
einen für eine Städtische Galerie 
angemessenen Stand kommen. 

Aber solche großen Projekte ver-
zögern sich immer. Nachdem nun 
die Feuerwehr in ihr neues Domizil 
gezogen ist, muss das alte Gebäude 
saniert werden. U. a. muss es auf 
Schadstoffe untersucht und ein 
Nutzungsplan erstellt werden. Die 
kunst galerie fürth ist ja nicht die 
einzige Institution oder Gruppe, die 
den Gebäudekomplex nutzen soll. 
Anschließend folgt ein anspruchs-
voller Umbau.

AR: Es wird also noch etwas dauern.

NdL: Man muss wirklich mit einem 
Minimum von sieben Jahren rech-
nen. Und ich bin mittlerweile eher 
bei zehn Jahren.

AR: Aktuell läuft die Ausstellung 
„Murmelrausch“ der Künstler An-
nett Langer, Hans-Thomas Langer 
und Stephan Schwarzmann. Um 
was geht es?

NdL: Es ist ein sehr besonderes 
Projekt, ein partizipatives, inter-
aktives Kunstprojekt, das an der 
Schnittstelle von freier Kunst und 
Kunstvermittlung steht. Die drei 
Künstler haben eine gigantische 
Murmelbahn in die kunst galerie 
fürth eingebaut. Sie führt vom 
Obergeschoss nach unten in den 
Raum. Dieses Kunstwerk kann von 
den Besuchern jeden Alters genutzt 
werden mit einer Murmel, die man 
am Eingang erhält. 

Auch die Wände wurden teilweise 
mit Murmelbahnelementen be-

spielt, an denen mit drei Schulklas-
sen weitergebaut wurde. Nach der 
Eröffnung gibt es eine Phase von 
zwei Wochen mit einem „Open Lab“, 
einem eigens geschaffen Bereich 
für offenes Bauen. Alle ab 10 Jahren 
dürfen hier mit Unterstützung 
unseres Kunstvermittlungsteams 
weiterbauen.  

AR: Das ist eine interessante Sache! 
Wie entstand die Idee zu dem 
Projekt? 

NdL: Im Austausch mit meiner Kol-
legin Rebecca Suttner, die für die 
Kunstvermittlung zuständig ist. Sie 
war vor ein paar Jahren während 
der Pandemie in Nürnberg an einer 

Display No.4: Stephan Schwarzmann, NONA, 
2022, Foto: Annette Kradisch



8 9

Interview

Aktion beteiligt. Da hatten eben 
die drei Künstler, die jetzt auch die 
Murmelbahn machen, eine große 
Murmelbahn im Stadtpark gebaut, 
wo Besucher sich aus einem Auto- 
maten eine Murmel ziehen und 
dann diese Murmelbahn benutzen 
konnten. Ich war sehr begeistert 
von der Installation. Es ist einfach 
klasse, weil das Projekt über alle 
Altersgrenzen hinaus funktioniert. 

Annett und Hans-Thomas Langer 
arbeiten oft in künstlerischen 
Zusammenhängen, wo sie Dinge 
bauen und spielerisch mit Material 
umgehen. Stephan Schwarzmann 
ist ein recht bekannter Künstler und 
hervorragender Druckgrafiker, der 
gerne experimentiert. 

AR: Die Murmelbahn passt natürlich 
auch gut in die Region mit Playmobil 
in Zirndorf oder Bruder-Spielwaren 
in Burgfarnbach.

Wie bewerten Sie die Entwicklung 
im Ausstellungsbereich des Groß-
raums Nürnberg nach der Pande-
mie. Hat sich die Lage schon an das 
Vor-Pandemie-Niveau angenähert? 

NdL: Ich kann natürlich nur von 
meinen Beobachtungen in der kunst 
galerie fürth sprechen. Ich würde 

sagen, dass es viele Leute gab, die 
richtig ausgehungert waren und 
wieder Kultur erleben wollten. 
Mittlerweile hat es sich ein biss-
chen eingependelt. Die Vor-Pan-
demie-Besucherzahlen sind in 
der kunst galerie fürth noch nicht 
erreicht. Bei Eröffnungen und 
einzelnen Veranstaltungen ist es 
aber so, dass wir mal mehr Besu-
cherInnen verzeichnen, dann eher 
weniger, was Rätsel aufgibt.

AR: Es gibt jetzt wieder ein großes 
Angebot an Kunstveranstaltungen 
in der Region, dass erst durch viele 
Förderungen möglich gemacht 
wurde.

NdL: Ich habe den Eindruck, dass 
immer noch ein bisschen der Stau 
aus der Pandemie abgearbeitet 
wird. Ich selbst komme bisweilen 
kaum hinterher bei den vielen 
Angeboten. Wohl auch deshalb, 
weil viele neue Formate entstanden 
sind. 

AR: Es hängt auch mit der verstärk-
ten Nutzung des Internets insbe-
sondere durch kleine Vereine und 
KünstlerInnen – gerade auch der 
älteren Generation - zusammen, die 
inzwischen Werbung auf Instagram 
für ihre Veranstaltungen machen.

Christina Chirulescu, 
Ausstellungsansicht   
„open-ended” 
2021, Foto: Annette 
Kradisch

Welcher Fortschritt beziehungs-
weise welche Entwicklungen 
sind im Kulturbetrieb der Region 
nötig und sollten umgehend auf 
die Agenda der Kommunalpolitik 
gesetzt werden.

NdL: Ich arbeite jetzt in einer städ-
tischen Institution und ich glaube, 
dass es in der Verwaltung zu viele 
bürokratische Hindernisse für die 
Kultur gibt.

Ich würde sagen, dass man das an 
der Art der Unterstützung in Sachen 
Personal, Infrastruktur, Organisa-

tion merkt, die man bürokratisch 
erleichtern sollte. Wobei das 
natürlich auch andere Bereiche der 
Gesellschaft betrifft. 

AR: Vielen Dank für das Interview!

Aktuelle Ausstellung: 
Murmelrausch
23.7.-10.09.2023 

in der kunst galerie fürth
Königsplatz 1
90762 Fürth 
www.fuerth.de/kunstgaleriefuerth
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M MODULGALERIE
Modulgalerie in der U-Bahn-Pas-
sage Lorenzkirche (Eingang Kai-
serstraße) www.modulgalerie.de
kontakt@modulgalerie.de

Kasia und Olaf Prusik-Lutz haben 
die 48 kaum mehr wahrgenomme-
nen Gepäckfächer in der Passage 
der U-Bahnstation Lorenzkirche in 
eine interaktive Galerie verwan-
delt. Die Fächer bilden gleich große 
Module, die einzeln, in Gruppen 
oder auch komplett als Ausstel-
lungsraum genutzt werden können.

Im Nebeneinander oder Nachein-
ander können sich auf diese Weise 
inhaltliche und assoziative Bezüge 
ergeben. Die einzelnen Fächer 
funktionieren dabei wie kleine 
Bühnen: Sie zeigen einen frontal 
ausgerichteten Raum, der – wie 
im Theater – ausgeleuchtet ist 
und in denen sich die narrativen 
Bildstrukturen entfalten kön-
nen. Man darf gespannt sein, wie 
Künstler*innen zukünftig diese 
Mini-Galerien gestalten werden. 
Die Voraussetzung dafür ist, wie 
bei Schließfächern üblich, nur der 
Einwurf einer Münze als Pfand. 

Termine
15.6. bis 5.10. Tillystudios - Out Of 
The Box

01 BODE GALERIE
Galerie & Edition Bode GmbH
Lorenzer Str. 2, 90402 Nürnberg
0911 5109200
www.bode-galerie.de
info@bode-galerie.de
Di – Fr 11-18 Uhr, Sa 11-16 Uhr

Frankfurt: Bode Galerie Büro
Gutleutstraße 16
60329 Frankfurt
+49-69-71169200
Besuche nach Vereinbarung

Daegu: Bode Galerie Korea
B102, Palgong-ro 227,Dong-gu
41028, Daegu, Südkorea
Only by appointment

In der Lorenzer Straße in der 
Nürnberger Altstadt vermitteln 
wir Arbeiten zeitgenössischer 
Künstler mit großer Leidenschaft. 
Dabei konzentrieren wir uns auf die 

klassischen und modernen Kunst-
gattungen Malerei, Skulptur und 
Originalgraphik mit gegenständli-
chen bis abstrakten Motiven.

Termine
30.7. bis 30.9.
Säulen der Moderne – mit Arbeiten 
u.a. von Max Ackermann, Max 
Beckmann, Otto Dix, Lyonel Feinin-
ger, Erich Heckel, Paul Klee, Otto 
Mueller und Gabriele Münter
Vernissage: Sonntag, den 30.7. von 
11 – 14 Uhr. Es spricht Anna Bode

Max Ackermann_Mondfrau @ Bode Galerie

27.10. bis 2.12.
Alain Clément – Malerei, Skulptur 
und Graphik. Vernissage: Freitag, 
27.10. von 19 – 22 Uhr. Es spricht Dr. 
Simone Schimpf

Alain Clement_09J10P @ Bode Galerie

Jochen Pankrath_Wilde Bäume @ Bode Galerie

08.12. bis 20.1.2024
Künstler der Galerie – mit Arbeiten 
von Max Ackermann, Arquus, Wolf-
gang G. Bühler, Peter Gaymann, 
Karl Hagedorn, Sonja Edle von 
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Hoeßle, Ralf Klement, Dietrich 
Klinge, Kwak Hoon, Harry Meyer, 
Jochen Pankrath, Woo Jong-Taek

02 LEICA GALERIE
 NÜRNBERG
Obere Wörthstr. 8, 90403 Nürnberg
0911 771371
galerie@leica-store-nuernberg.de
leica-store-nuernberg.de
Mo-Sa, 10-18.30 Uhr
Analoge Street Gallery 
(bilderfürst fürth)
Alexanderstraße 2
90762 Fürth

Die Leica Galerie Nürnberg ist seit 
Anfang 2017 eine der 16 renommier- 
ten Leica Galerien weltweit. In 
ihren Räumen bieten wir internati-
onal bekannten Künstler*innen der 
Fotografie, aber auch talentierten 
Leica-Fotograf*innen aus der Regi-
on eine Plattform, auf der sie ihre 
Bilder interessierten Besucher*in-
nen angemessen präsentieren 
können. Mit 4 – 5 Ausstellungen pro 
Jahr wollen wir zu einem attrakti-
ven Treffpunkt für Fotografie in der 
Region werden. In der Bibliothek, 
deren Literatur alle Facetten der 
Fotografie umfasst, können sich 

Besucher*innen zurückziehen, in 
Ruhe stöbern und sicher auch die 
eine oder andere fotografische 
Anregung aufnehmen. 

AR CONTEMPORARY
+49 15901385924
Mail@arcontemporary.com
Arcontemporary.com
 
Die AR Contemporary Galerie prä-
sentiert zeitgenössische Malerei 
und Fotografie im Online Store 
unter https://arcontemporary.com/
onlinestore

Die Galerie vertritt die Malerinnen 
Janina Brügel, Petra Krischke, Julia 
Frischmann, Marina Friedrich, 
sowie die FotografInnen Margarete 
Schrüfer, David Häuser und Massi-
miliano Maddalena. 

Galerist Alexander Racz berät au-

ßerdem SammlerInnen im Aufbau 
der persönlichen bzw. firmeneige-
nen Kunstsammlung.

03 OECHSNER GALERIE
Oechsner Galerie im Atelier- und 
Galeriehaus Defet 
Gustav-Adolfstr. 33, Ecke Leo-
poldstraße 71, 90439 Nürnberg
0911 961 69 66
www.oechsner-galerie.de
Mi, Do, Fr 13-18 Uhr, Sa 11-15 Uhr 
u. n. Vbg. (feiertags geschlossen)

Annette Oechsner zeigt seit Grün-
dung ihrer Galerie 2006 jüngere  
Gegenwartskunst. Sie fühlt sich ei-
ner klassischen Galeriearbeit ver- 
pflichtet und begleitet einen Stamm 
von Künstlern, mit denen sie ge- 
meinsam Entwicklungen anregt 
und aufzeigt.

1.7. bis 19.8. TERRA INCOGNITA
Keramik-Ausstellung mit Tomoe 
Hikita, Jennifer Jordan, Olivia Pils, 
Sarah Pschorn, Markus Putze und 
Christian Theiss  

7.10. bis 18.11.
Christian Faul  der mond um drei - 
ribiselisüäss, Vernissage Samstag, 
den 7.10. um 19 Uhr

04 RAUM FÜR 
ZEITGENÖSSISCHE
KUNST. LAURENTIU
FELLER
Bergstr. 11, 90403 Nürnberg
0173 7805159
info@rfzk-feller.de
rfzk-feller.de

Seit 2004 vermittelt Laurentiu Fel-
ler Gegenwartkunst internationaler 
wie regionaler Künstler*innen aus 
den Bereichen Malerei, Bildhau-
erei, Installation, Fotografie oder 
Konzeptkunst. Auch die Förderung 
junger Künstler*innen ist wichtiger 
Bestandteil des Galerieprogramms 
so wie Beteiligungen auf verschie-
denen regionalen und internationa-
len Kunstmessen. 
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Termine 
28.7. bis 16.9. 
Francesco NEO  Neue Werke

23.9. bis 11.11. „ 20 Jahre RFZK“ 
Gruppenausstellung

13.10. bis 15.10.
 ART WEEKEND NÜRNBERG

17.11. bis 23.12 ARMX Street-Art
         
Aktuelle Ausstellungen und  
Projekte finden Sie auf  
www.rfzk-feller.de
Instagram/Facebook @rfzk.feller

05 GALERIE KUNST
KONTOR NÜRNBERG
Füll 12 D-90403 Nürnberg
+49 (0)162 5472670
kunstkontor-nbg@gmx.de
www.kunstkontor-nürnberg.de  
Fr & Sa, 13 -19 Uhr

Das Kunstkontor Nürnberg befindet 
sich in einem mittelalterlichen Han-
delshaus im Herzen der Nürnberger 
Altstadt. Unser Programm ist weit 
gefächert und umfasst abstrakte 
und konzeptionelle Kunst arrivier- 
ter Künstler, aber auch junger Aka-

demieabsolventen. Jährlich finden 
5 bis 6 Ausstellungen statt.

Mittlerweile traditionell widmen 
wir eine Ausstellung im Galeriejahr 
der Konkreten Kunst. Unter dem 
Titel Konstellationen zeigen wir 
klassische und neue Positionen 
europäischer Künstler.

15.9. bis 11.11. Camill Leberer
Arbeiten aus vier Jahrzehnten aus 
der Sammlung und kuratiert von 
Erhard Witzel sowie neue Arbeiten, 
Eröffnung: 15. 9. um 19 Uhr, Einfüh-
rung Dr. Simone Schimpf, Direkto-
rin Neues Museum Nürnberg

06 GALERIE 
MIT DER BLAUEN TÜR
Meuschelstr. 51 / Eingang
Friedrichstr., 90408 Nürnberg
0911 8156394
galerie-blaue-tuer@franken-
online.de
Mi-Fr, 15-19 Uhr, Sa 11-15 Uhr
Die Galerie versteht sich als 
Forum für die regionale Kunst der 
Gegenwart. Heinz Meier & Katrin 
Roettele präsentieren die Arbeiten 
von Künstler*innen aus und in der 
Region, in den Bereichen Malerei, 
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Zeichnung, Grafik, Fotografie, 
Skulptur & Objektkunst in wech-
selnden Ausstellungen.

Termine
bis 29.7. Max Söllner

2.8. bis 9.9. 
Sommerausstellung-Kunst für 
Daheimgebliebene
Austellungseröffnung: 
2.8. von 11 bis 17 Uhr

27.8. von 11 bis 17 Uhr
Galeriesonntag

23.9. bis 4.11. Eunhui Lee- Into the 
Wide Blue Yonder, Austellungser-
öffnung: 23.9. von 11 bis 17.Uhr

15.10. von 11 bis 17 Uhr
Galeriesonntag

07 GALERIE VOIGT
Kaiserstraße 38, 90403 Nürnberg
0911 2492250-0
info@galerievoigt.de
www.galerievoigt.de
Mo-Fr, 10-18.30 Uhr
Sa 10-18 Uhr

Das Programm der im Jahr 1972 
gegründeten Galerie Voigt bein-

haltet einen breiten Querschnitt 
urch die aktuelle Kunstszene. 
Vertreten werden sowohl junge als 
auch arrivierte Künstler*innen. 
Jährlich werden etwa sechs Einzel- 
bzw. Gruppenausstellungen mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten  
veranstaltet. 

Besucher*innen und Sammler*in-
nen finden hier ein interessantes 
Spektrum zeitgenössischer Kunst 
aus den Bereichen Malerei, Grafik, 
Skulptur und Objekt. 

08 AKADEMIE GALERIE
NÜRNBERG
Hauptmarkt 29, 90403 Nürnberg
www.adbk-nuernberg.de
galerie@adbk-nuernberg.de
Öffnungszeiten: Mi-So, 14-19 Uhr, 
an Feiertagen geschlossen

An ihrem neuen Standort im Stadt-
zentrum soll die Akademie Galerie
Nürnberg durch programmatische 
Vielfalt die kontinuierliche Vermitt-
lung und Auseinandersetzung mit 
Ausstellungspraktiken und ihrer
unmittelbaren Erprobung über die 
Klassenstrukturen hinaus ermögli-
chen und fördern. 

Galerie KunstKontor Nürnberg
Füll 12 ·  90403 Nürnberg
Fr. - Sa. 13-19 Uhr und nach Vereinbarung
kunstkontor-nbg@gmx.de

Camill Leberer
Arbeiten aus 4 Jahrzehnten
aus der Sammlung und kuratiert von Erhard Witzel
sowie neue Arbeiten
15. Sept. 2023 bis 11. Nov. 2023
Ausstellungseröffnung: 15. Sept. 2023 ·19 Uhr
Einführung: Frau Dr. Simone Schimpf
Direktorin Neues Museum Nürnberg

NÜRNBERG
KUNSTKONTOR

GBR
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Mit der Neuausrichtung verfolgt die 
Akademie Galerie ein Selbstver-
ständnis zwischen öffentlicher Re-
präsentation und künstlerischem 
Freiraum, zwischen Institution und 
Experiment.

Der Ausstellungsraum ist eng ver-
bunden mit der künstlerischen Leh-
re an der AdBK Nürnberg, sowie mit 
gegenwärtigen Diskursen in Kunst, 
Design und Gesellschaft. Das ganz-
heitlich gedachte Ausstellungs- 
und Veranstaltungsprogramm wird 
dramaturgisch die verschiedenen 
künstlerischen Bereiche und 
Zusammenschlüsse innerhalb der 
Akademie berücksichtigen, um 
ein vielfältiges Programm – mit 
besonderem Blick auf kollabora-
tive Projekte und interdisziplinäre 
Ansätze – zu ermöglichen.

Termine
3.8. bis 20.8. Was wird zurückge-
lassen? Marzia Dicarlo
Eröffnung 2.8.23 um 19 Uhr

31.8 bis 17.9. Die Realität – das 
Neuland der Vergangenheit Rudolf 
Kriss, Eröffnung: 30.8. um 19 Uhr

28.9. bis 15.10.Untitled 01 Yae-In 
Kim Eröffnung: 27.9. um 19 Uhr

09 AKADEMIE DER 
BILDENDEN KÜNSTE
NÜRNBERG 
Bingstraße 60, 90480 Nürnberg
www.adbk-nuernberg.de
0911 9404-0
Öffnugszeiten während der Jahres- 
ausstellung: täglich 10-20 Uhr, 
Samstag bis 23 Uhr
Ausstellungshalle der AdBK 
Nürnberg
Öffnungszeiten: Di-Sa, 13 -18 Uhr, 
an Feiertagen geschlossen

10 NEUES MUSEUM
Klarissenplatz, 90402 Nürnberg
info@nmn.de, nmn.de
0911 2402069
Di-So, 10-18 Uhr, Do 10-20 Uhr. 

Auf über 3000m2 Sammlungs- und 
Ausstellungsfläche zeigt das 
staatliche Museum des Freistaates 
Bayern Kunst und Design ab den 
1950er Jahren bis in die Gegenwart. 

Malerei, Skulptur, Fotografie, 
Videokunst und Installationen sind 
auf einzigartige Weise räumlich 
eng verknüpft mit internationalen 

Design-Exponaten und werden 
umrahmt von außergewöhnlicher 
Architektur.

Termine
26.05.2023 bis 24.09.2023 
Momentum. Die Kunst des Augen-
blicks

bis 03.09.2023
Material+
Zukunftsfragen im Design

ab 29.09.2023
Dagmar Buhr lui

27.10.bis 24.3.2024
Pure Pleasure. Retrospektive 
Reinhard Voigt

bis 25.2.2024
Drei Hubwagen und ein Blatt Papier
Die Edition Block 1966–2022

bis 05.11. Susanne Roth Landschaft 
ohne Berg
30.6.bis 16.6.2024
Grace Weaver

ab 8.9.2023, Klarissenplatz: 
Aram Bartholl This is fine

MUSEUMSINITIATIVE

FREUNDE UND 

FÖRDERER DES NEUEN 

MUSEUMS E.V.

Luitpoldstraße 5, 90402 Nürnberg
T 0911 2402019
info@mi-nuernberg.de
mi-nuernberg.de
Mi 14-18 Uhr

Seit über 30 Jahren unterstützt die 
Museumsinitiative Freunde und 
Förderer des Neuen Museums e.V. 
in Nürnberg die Museumsarbeit und 
war maßgeblich an dem Bau des 
Neuen Museums und dem Aufbau 
der Kunstsammlung beteiligt.

11 KUNSTHAUS 
Königstraße 93, 90402 Nürnberg
kunsthaus@stadt.nuernberg.de
kunsthaus-nuernberg.de   #kunst-
hausnuernberg
0911 23114678
Di & Do – So 10-18 Uhr, Mi 10-
20 Uhr / Mi 18-20 Uhr freier
Eintritt. Führungen So 14 Uhr
+ an ausgewählten Mittwochen
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g.a.s.design

 Good design is an
experience that 

touches our hearts. 
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Das Kunsthaus ist ein Ausstel-
lungshaus für zeitgenössische 
Kunst, Fotografie und kritisch re-
flektierende Gesellschaftsanalyse. 
Mit seinen vier Ausstellungen pro 
Jahr hat es sich zu einer wichtigen 
Plattform für die aktuelle regio-
nale, nationale und internationale 
Kunst etabliert.

Termine
20.07. bis 10.09. Sonderausstellung 
zum Kunstwettbewerb 

21.10. bis 11.2. 2024
WHO’S AFRAID OF STARDUST 
Positionen queerer Gegenwarts-
kunst

Internationale Gruppenausstellung 
im Kunsthaus und in der Kunsthalle 
Nürnberg   

12 KÜNSTLERHAUS IM
 KUKUQ NÜRNBERG
Königstr. 93, 90402 Nürnberg

Das Künstlerhaus steht offen 
für diskursive, partizipatorische 
Kulturarbeit, für Experimente, 
als Labor und Kreativwerkstatt. 
Das Raumangebot mit Flächen 

für Ausstellungen (Glasbau) 
und Performances, Konzerte 
und Partys, mit Kinosälen, Café, 
Tagungsräumen und Werkstätten 
bietet dafür vielfältige, nahezu 
ideale Voraussetzungen. Gemein-
sam mit Künstlervereinen und 
-initiativen, externen Veranstaltern 
und vielzähliger Bürgerbeteiligung 
entsteht so ein interdisziplinäres, 
multikulturelles, breitgefächertes 
Angebot an Veranstaltungen mit 
Film und Musik, Tanz und Theater, 
bildender Kunst und Handwerk,  
Literatur und Medien - und das mit-
ten in der Nürnberger Innenstadt.

Termine 
26.7. bis 10.9.  Debütant:innenaus-
stellung 2023 Maria Braune

13 KUNSTVILLA 
Blumenstr. 17, 90402 Nürnberg
kunstvilla@stadt.nuernberg.de
kunstvilla.org
T 0911 23115893
D & Do-So & an Feiertagen
10-18 Uhr, Mi 10-20 Uhr

Die Kunstvilla im KunstKulturQuar-
tier ist ein städtisches Museum, das 
sich der Präsentation, Vermittlung 
und Erforschung der regionalen 
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Kunstgeschichte widmet. Das 
Museum zeigt auf rund 600 m2 Aus-
stellungsfläche thematische wie 
monografische Ausstellungen zur 
Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts.

Termine
1.7. bis 3.9. Sonderausstellung
Hasso von Henninges
3 Wände | PressArt

11. 7. bis 5.11. Vive la France! Der 
Einfluss Frankreichs auf die Nürn-
berger Kunst

9.9. bis 5.11. Udo Kaller - Eine 
Stiftung

DIE KUNSTVILLIGEN
c/o Kunstvilla im KunstKultur-
Quartier

Verwaltung: Lorenzer Straße 32
90402 Nürnberg
info@kunstvilligen.de
kunstvilligen.de

Die Kunstvilligen machen es sich 
zur Aufgabe, die Arbeit und die Ziele 
der Kunstvilla zu unterstützen, ins-
besondere hinsichtlich der kontinu-
ierlichen Präsentation regionaler 
Künstlerinnen und Künstler. 

Dabei liefern die Kunstvilligen in 
vielfältiger Weise eigenständige 
Beiträge zur Förderung sowie 
finanziellen Unterstützung der 
Kunstvilla und engagieren sich 
für eine lebendige Ausgestaltung 
dieser neuen, für Stadt und Region 
bedeutsamen Einrichtung. 

Im Übrigen legen die Kunstvilli-
gen besonderen Wert darauf, ein 
breites Publikum für die Kunstvilla 
und für das künstlerische Schaf-
fen regionaler Künstlerinnen und 
Künstler zu interessieren.

Die Kunstvilligen unterstützen 
und fördern die Kunstvilla:
-  bei den Leitungsführungen 
  „Kunst und Wein“ am 12. und 
  19. 7, .jeweils 18.00 Uhr
-  beim Konzert am 29.9. mit Dany  
 Tollemer und Andreas Rüsing

14 INSTITUT FÜR
MODERNE KUNST
Institut für moderne Kunst
im Atelier– und Galeriehaus Defet
Gustav-Adolf-Str. 33
90439 Nürnberg
Samstag und Sonntag 14 bis 18 Uhr
www.moderne-kunst.org

Das Institut für moderne Kunst 
Nürnberg (1967 gegr.) ist ein Infor-
mations- und Dokumentationszen-
trum für zeitgenössische Kunst, das 
vom Freistaat Bayern, dem Bezirk 
Mittelfranken, der Stadt Nürnberg 
und privaten Mitgliedern getragen 
wird.  Im Rahmen seiner Ausstel-
lungstätigkeit präsentiert das 
Institut für moderne Kunst wichtige 
Positionen der aktuellen Kunst. 

Termine
2.7. bis 10.9.
Trottellumme und Wüstenstein-
schmätzer. Zur Roten Liste der 
Vogelarten in 
Europa«. Marie Jeanne Tur-
nea-Luncz
Eröffnung: 1. 7. um 19 Uhr

Zur Ausstellung erscheint die 
Publikation: »Trottellumme und 
Wüstensteinschmätzer. Zur Roten 

Liste der Vogelarten in Europa«.
(Bartlmüllner Verlag, 352 Seiten 
mit zahlreichen farbigen Abbildun-
gen, ISBN 978-3-942953-90-0)

22.10. bis 17.12.
»Einhörner im Schrank«
Eröffnung: 21.10.

Zur Ausstellung erscheint die 
Publikation: »Einhorn, Leder, 
Sternenstaub. Fundstücke aus dem 
Universum der Queerkultur«. (star-
fruit publications, ca. 350 
Seiten mit zahlreichen farbigen 
Abbildungen)

15 KUNSTHALLE 
NÜRNBERG
 
Lorenzer Str. 32, 90402 Nürnberg
kunsthalle@stadt.nuernberg.de
kunsthalle.nuernberg.de 
0911 2312853
Di, Do – So, 11-18 Uhr, Mi 11 – 20 
Uhr, Mo geschlossen

Die Kunsthalle Nürnberg im Kunst-
KulturQuartier ist ein kommunales 
Ausstellungshaus für internatio-
nale zeitgenössische Kunst. In 
jährlich drei bis vier Wechselaus-
stellungen werden interessante 
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künstlerische Einzelpositionen 
vorgestellt und in Gruppenausstel-
lungen aktuelle Fragestellungen 
thematisiert.

Termine 
bis 1.10.  Alex Müller Bis die Zeit 
vergeht

21.10. bis 11.2. 2024
WHO’S AFRAID OF STARDUST 
Positionen queerer Gegenwarts-
kunst

Internationale Gruppenausstellung 
im Kunsthaus und in der Kunsthalle 
Nürnberg   

16 BBK PROJEKT-
RAUM HIRTENGASSE
Hirtengasse 3, 90443 Nürnberg, 
0911 2396884
mail@bbk-nuernberg.de
www.bbk-nuernberg.de
Do & Fr, 14–18 Uhr sowie nach Ver-
einbarung. Eröffnungen Fr  18 Uhr

Der Projektraum Hirtengasse 
des BBK Nürnberg Mittelfranken, 
Stammgalerie der im BBK orga-
nisierten Künstler*innen, bietet 
regionalen, aber auch bundesweit 

tätigen Kunstschaffenden ein 
Forum, spannende und ungewöhn-
liche Positionen zeitgenössischer 
Kunst zu präsentieren.

Termine 
7.7. bis 4.8. Da könnte ja jeder 
kommen – Werke von Künstlerin-
nen und Künstlern vom Kunstraum 
IDYLLEREI

18.8. - 22.9. Holz und Glas – 
Skulpturen von Karl Schnell und 
Klaus Leo Drechsel

17 BBK VIEW
BBK Nürnberg Mittelfranken e.V., 
Königstraße 33/Ostermayr-Pas-
sage, Eingang über Weikertsgäs-
schen 4, 90402 Nürnberg
view@bbk-nuernberg.de
www.bbk-nuernberg.de
geöffnet am WE, siehe Website

Stadtmuseum Schwabach

Der Heiligenschein im Pressefoto

Wenn der Schein trügt

Dr.-Haas-Straße, 91126 Schwabach 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 10 – 18 Uhr 
Infos unter www.stadtmuseum-schwabach.de
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Ab Oktober ist der BBK Nürnberg 
(Berufsverband Bildender Künst-
lerinnen und Künstler) wieder im 
Herzen der Stadt zu finden. Die Ge-
schäftsstelle und die BBK Galerie 
VIEW ziehen in die traditionsreiche 
Ostermayr-Passage. Zur Eröffnung 
zeigen wir unterschiedlichste 
Positionen unserer Künstler*innen 
aus den Bereichen Malerei, Grafik, 
Skulptur und Fotografie. 
Auch in Zukunft werden wir regi-
onale Kunst des Verbandes und 
Gastkünstler*innen aus der aktu-
ellen überregionalen Kunstszene 
präsentieren. News dazu finden sie 
auf der Website: www.bbk-nuern-
berg.de

Termine
14. + 15.10.
ART WEEKEND 
geöffnet 11 bis 18 Uhr, aktuelle 
Termine finden Sie auf der Webseite 
www.bbk-nuernberg.de

18 KULTURZENTRUM
KRAKAUER HAUS
Hintere Insel Schütt 34
90403 Nürnberg
kontakt@krakauer-haus.de
krakauer-haus.de
0911 224120
Mo, Fr 10-13 Uhr, Do 14-18 Uhr

Das Kulturzentrum Krakauer Haus 
ist eine Einrichtung im Rahmen der 
Partnerschaft der Städte Nürnberg 
und Krakau. Es wurde 1996 von der 
Stadt Krakau ins Leben gerufen 
und wird auch finanziell von ihr 
getragen und geleitet.  

Das Krakauer Haus möchte die 
Begegnung von Künstler*innen der 
beiden Partnerstädte fördern und 
gleichzeitig die Krakauer Kul-
turszene in Nürnberg präsentieren. 
Eingeladen werden Künstler*innen 
und Intellektuelle verschiedenster 
Richtungen, um eine möglichst 
große Bandbreite interessanter 
Veranstaltungen anzubieten. Das 
Krakauer Haus ist die kulturelle 
Botschaft Krakaus in Nürnberg und 
hat ein Pendant: Das Nürnberger 
Haus in Krakau.

Termine
14.7. bis 17.9. Inselkunst, Pegnitz-
ufer/Steg am Cinecitta, Vordere 
Insel Schütt und Fassade des 
Krakauer Hauses, Hintere Insel 
Schütt, Nürnberg, Udyard Schmidt 
trifft auf Bartek Węgrzyn

VERNISSAGE mit Führung am 
14.7. um 18 Uhr, Treffpunkt am 
Krakauer Haus, 19 Uhr  Audio Per-
formance von Alexandru Șalariu, 
am Cinecitta-Steg/Pegnitzufer

16.9. um 12 Uhr
Stadt(ver)Führungen

19 FOTOSZENE
NÜRNBERG E.V.
forum freier fotografen im
Atelier– und Galeriehaus Defet
Gustav-Adolf-Str. 33, 90439 Nbg
vorstand@die-fotoszene.de
www.die-fotoszene.de
Sa & So, 14 -17 Uhr & n.V.

Die fotoszene nürnberg e.V. ist 
Kulturförderpreis-Träger 2016. In 
unserem Projekt- und Galerieraum 
bieten wir ein Forum für Fotografie 
jeden Genres.

Termine
11.6. bis  8.10. Defethaus
SASANISIMOVA – Kurznachrichten 
aus Charkiw

14.10. bis 29.1.2024
human nature , Fotografien von 
Andreas Dietz

Externer Spielort Stadtpark Fürth
25.6. bis 24.9.

OUTPUT – eine Ausstellung der 
FOTOSZENE NÜRNBERG e.V.*
im Rahmen der diesjährigen Frei 
Luft Galerie III

Weitere Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage www.
die-fotoszene.de und auf Instagram 
@die_fotoszene

20 KUNSTVEREIN
KOHLENHOF
NÜRNBERG E.V.
Kohlenhof Kunstverein 
Nürnberg e.V.
Grasersgasse 15/21
90402 Nürnberg
info@kunstvereinkohlenhof.de
www.kunstvereinkohlenhof.de
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Do., Fr., Sa. 14 bis 19 Uhr
und nach Vereinbarung

Der Kunstverein Kohlenhof Nürn-
berg e.V. versteht sich einerseits 
als Forum für Künstler*innen, die 
am Anfang ihres Schaffens stehen, 
bietet aber andererseits auch eine 
nicht-kommerzielle Plattform für 
Künstler*innen unterschiedlicher 
Kunstgattungen. 

Viele Nachwuchskünstler*innen, 
die ihr Studium an der Nürnberger 
Akademie der bildenden Künste 
beendet haben, erhielten hier die 
Gelegenheit zu einer ersten umfas-
senden Einzelausstellung.

21 GALERIEHAUS
 NORD
Wurzelbauerstr. 29
90409 Nürnberg, 0911 553387
info@galeriehaus-nuernberg- 
nord.de 
galeriehaus-nuernberg-nord.de 
Di & Mi 13-16 Uhr, Do & Fr 11-13 
Uhr, So 11-16 Uhr & n.V. 
Sonderöffnung: 15.8., 12-18 Uhr

Das Galeriehaus Nord zeigt jährlich 
bis zu 8 Ausstellungen aktueller 

Positionen zeitgenössischer Kunst. 
Seit 2011 organisiert es die Biennale 
der Zeichnung.

Termine 
7.7. bis 13.8. Anja Molendijk „im 
Halbschatten“, 20. 7., 14 Uhr Café 
Zeitlos, Künstlergespräch mit Anja 
Molendijk 

13.8. von 12-18 Uhr Literaturfest 
Wortwärts 2023

22.9. bis 5.11. Birte Horn und Matth-
ias Stuchtey „Davor und Dahinter“, 
Vernissage: Freitag, den 22.9. um 
19 Uhr

22 KUNSTRAUM DES
KONFUZIUS-
INSTITUTS
Nürnberg-Erlangen e.V.
Pirckheimerstr. 36
90408 Nürnberg
0911 923 182 25
kunstraum@konfuzius-institut.de
www.konfuzius-institut.de
Mi-Sa, 13-18h

Der Kunstraum des Konfuzius- 
Instituts ist die Adresse für 

davinci-defet.com
M ad e  i n  N ü rn b e rg
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zeitgenössische Kunst aus China 
oder mit Chinabezug in Nürnberg. 
Neben thematischen Gruppen- und 
Einzelausstellungen, einer Fachbi-
bliothek und einem jährlichen Artist 
Residency-Programm zeigt sich 
der Kunstraum mit regelmäßigen 
Veranstaltungen wie Künstlerge-
sprächen und Katalogpräsentatio-
nen als ein lebendiger Ort der Kunst 
und Begegnung.

Termine 
21.5. bis 29.7. 
Li Di Black on White
7. Biennale der Zeichnung

Save the Date
Nini Sum:Artist-in-Residence 2023
Eröffnungsparty am 15.9.um 18 Uhr 
Ausstellungsdauer: 16.9. bis  2.12. 

23 KUNST GALERIE
FÜRTH
Königsplatz 1, 90762 Fürth
0911 9741690
galerie@fuerth.de
www.kunst-galerie-fuerth.de
Mi-Sa, 13-18 Uhr. 
So & Feiertage 11-17 Uhr

Die kunst galerie fürth ist eine 
Städtische Galerie, die in 4-5 
Ausstellungen im Jahr regionale 
und überregionale Positionen 
der Gegenwartskunst vorstellt 
– meist im Wechsel von Einzel-, 
Gruppen- oder themenbezogenen 
Ausstellungen. Begleitet werden 
alle Ausstellungen von vielfältigen, 
zielgruppenorientierten Vermitt-
lungs- und Veranstaltungsange-
boten. 

Das neue Format „Display“, für das 
die große Fensterfront aktiviert 
wurde, bietet eine zusätzliche 
Plattform für Präsentationen, 
welche von außen einsehbar und 
unabhängig vom Innenraum reali-
sierbar sind.

Termine
23.7. bis 10.9.
Murmelrausch. Den Sommer über 

Murmelrausch

www.kunst-galerie-fuerth.de

Annett Langer
Hans-Thomas Langer

Stephan SchwarzmannMurmelrauschMurmelrausch23.07.— 10.09.23

kgf_anz_murmelrausch.indd   1kgf_anz_murmelrausch.indd   1 28.06.23   21:5328.06.23   21:53

Fürth
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verwandelt sich die Städtische 
Galerie in eine raum- und ebe-
nenfüllende Murmelbahn. Das 
partizipative und interaktive Pro-
jekt, das zugleich eine bespielbare 
Kunstinstallation ist, richtet sich 
an Kinder und Erwachsene jeden 
Alters. 

Idee und Konzeption: Stephan 
Schwarzmann, Annett Langer, 
Hans-Thomas Langer. 

bis 27. 8. 
(Im Rahmen der 7. Biennale der 
Zeichnung der Metropolregion 
Nürnberg)

Display No.6: Michael Jordan  Me-
thoden zur Klärung

24 KUNSTMUSEUM 
ERLANGEN
Nürnberger Str. 9
91052 Erlangen
09131 204155 oder 861054
kunstmuseum@stadt.erlangen.de
kunstmuseumerlangen.de
Mi, Fr, Sa 11-15 Uhr
Do 11-19 Uhr, So 11-16 Uhr

Das Kunstmuseum Erlangen sam-
melt, dokumentiert und stellt regi-
onale Kunst nach 1945 aus. Priorität 
genießen Werke von Künstlerinnen 
und Künstlern aus ganz Franken 
und der Oberpfalz. Das Museum 
befindet sich im Loewenichschen 
Palais, einem barocken Bürgerpa-
lais in der Innenstadt Erlangens. 
Ohne ständige Sammlungspräsen-
tation zeigt das Museum abwechs-
lungsreiche Gruppen-, Einzel- und 
Themenausstellungen.

Termine 
10.9. bis 22.10. Raum für Fotogra-
fie - Junge Künstler*innen aus der 
Metropolregion 
Vernissage am 10.9. um 11 Uhr

18.10. bis 22.11. Kooperation in 
Kunst: Lana Karim und Shaho Pen-
jwen, Ausstellung in der Sparkasse 

stadt&
stuck 
immobilien

Neo Rauch oder
Andreas Gursky
Es gibt viele gute Gründe seine Immobilie zu verkaufen. 

Stadt & Stuck Immobilien vermittelt Ihnen den Käufer, der gerade 
Ihre Immobilie wertzuschätzen weiß. Rufen Sie uns an, wenn Sie das 
Potential Ihrer Immobilie nutzen wollen: 0911 976 405 26 

Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. 
Kompetent, kostenlos und unverbindlich.  

Simone Appoldt

Kristina Hahn

Nürnberger Straße 31
90762 Fürth
post@stadt-stuck-immobilien.de
www.stadt-stuck-immobilien.de

Kunsttermine_A6_2.indd   1 09.01.20   13:35

Erlangen
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am Hugenottenplatz Erlangen 
Vernissage am 18.10.um 17 Uhr

25 KUNSTVEREIN 
ERLANGEN
Hauptstr. 72, 91054 Erlangen
09131 268 67
kunstverein-erlangen.de
info@kunstverein-erlangen.de
Di + Mi + Fr 15-18 Uhr
Do 15-19 Uhr, Sa 11-14 Uhr
Der Kunstverein Erlangen e.V. 
präsentiert und fördert zeitgenössi-
sche Kunst durch 14! Ausstellungen 
pro Jahr. Die „Neue Galerie“ ist seit 
über 100 Jahren Ort der Begegnung 
von Kunstförderern und Kunst-
schaffenden.

Termine
Bis 28.7. Gabriella Héjja 
LICHT.ZEICHNUNG

1.8. bis 23.8. Gruppe+ 
(Bisher ohne Titel)

24. bis 27. 8.Poetenfest 

30.8. bis 29. 9. Myongae Kyong 

26 KUNSTPALAIS 
Marktplatz 1, 91054 Erlangen
09131 862735
info@kunstpalais.de
kunstpalais.de
Di -So, 10-18 Uhr, Mi 10-20 Uhr

Das Kunstpalais, der Ort für zeit- 
genössische Kunst in Erlangen, 
stellt in Einzelausstellungen neue 
und avantgardistische Positionen 
der internationalen Kunstszene vor 
und geht in Gruppenausstellungen 
thematischen Schwerpunkten aus 
Gesellschaft, Kunst und Politik nach. 
Vielseitige Begleitprogramme 
verankern die Inhalte der Kunst auf 
breiter gesellschaftlicher Ebene.

Termine
21.7. bis 28.1.2024
High Five - Die Sammlung in Be-
wegung, Vernissage: Donnerstag, 
20.7. um 19 Uhr

28.10. bis 28.1.2024
Ad Minoliti, Vernissage: Freitag, 
27.10. um 19 Uhr
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27 GALERIE 
TREPPENHAUS
Henkestr. 91, 91052 Erlangen
info@galerie-treppenhaus.de
www.galerie-treppenhaus.de
0177 7299 665
Mo – Fr 9-20 Uhr,Beratung und 
Verkauf: Mittwoch 16-18 Uhr und 
nach Vereinbarung 

Seit 2006 hat sich die Galerie 
Treppenhaus als Konstante in der 
Erlanger Kunstszene etabliert und 
die Werke bereits von hunder-
ten, überwiegend aus der Region 
kommenden Kunstschaffenden 
ausgestellt. In dem imposanten und 
lichtdurchflutenden Treppenhaus 
des Medical Valley Center werden 
jährlich vier bis sechs Ausstellun-
gen präsentiert.
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Der Fotografie kommt im Portfolio 
der Galerie eine besondere Rolle 
zu. Es ist uns ein wichtiges Anlie-
gen, vor allem die fotografische 
Kunst in all ihren Facetten zu zeigen 
und bekannt zu machen. Dazu zäh-
len sowohl die klassischen und zum 
Teil historischen Laborarbeiten in 
der Dunkelkammer wie auch die 
modernsten Computersimulatio-
nen virtueller Welten. 

Termine 
bis 8.9. Soulful Women
Malerei, Fotografie, Mixed Media, 
Eine Ausstellung der International 
Women’s Group (IWG)

ORTUNG 13
Schwabacher Kunstbiennale im 
Zeichen des Goldes

Stadt Schwabach, Kulturamt
09122 860-305
www.schwabach.de/ortung
Mo, Di, Mi, Fr 13-19 Uhr, Do 13-20 
Uhr, Sa, So 11-19 Uhr
Führungen täglich

Schwabachs Innenstadt als Kunst-
parcours: Die überregional bekann-
te Schwabacher Kunstbiennale 
„ortung – Im Zeichen des Goldes“ 

Schwabach

nimmt mit ihrem Motto Bezug auf 
das traditionelle Goldschläger-
handwerk in der Stadt und findet 
bereits zum dreizehnten Mal statt. 
Ihr besonderer Charme liegt in der 
Präsentation der Kunstwerke, denn 
für „ortung“ werden öffentliche 
Plätze, Kellergewölbe, Grünf-
lächen, Kirchen, Galerien, alte 
Ladengeschäfte oder Privaträume 
zu Ausstellungsorten. Insgesamt 
28 teilnehmende Künstlerinnen und 
Künstler verschiedener Sparten 
öffnen mit ihren Arbeiten neue und 
überraschende Kunstperspektiven.

 
Gutbrod (c) Inka Meisner

Zwei Wochen lang durchbricht or-
tung den urbanen Alltag und öffnet 
Räume der künstlerischen Ausein-
andersetzung. Durch die einzigarti-
ge Einbindung in das Stadtbild ent-
steht ein reizvoller Parcours mit 33 
Stationen durch die wunderschöne 
Schwabacher Altstadt, der entwe- www.schwabach.de/ortung
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der selbst erkundet werden kann 
oder im Rahmen einer Führung. Ein 
reiches Rahmenprogramm ergänzt 
und rundet die Biennale ab.

Termine
5.8. bis 20.8.
Innenstadt Schwabach

Termine
22. 7. bis 16.9.
ZEITSTURZ Bodo Korsig
Eröffnung 22. 7. von 19 bis 22Uhr 

29.9.  bis 11.11. 
With a spicy glimpse of yellow
Kuratorin: Helga Schmidhuber  
Eröffnung 29. 9. von 19 bis 22 Uhr

Impressum 18. Ausgabe:
Herausgegeben von Alexander 
Racz M.A. & Laurentiu Feller
Gestaltung: hks76.de
Auflage 5.000, 3x jährlich

Sie haben Fragen zu den Kunst- 
terminen? Schreiben Sie an 
info@kunstnuernberg.de

Alle Angaben ohne Gewähr.

AOA;87
Austraße 14, 96047 Bamberg
0951 30 29 40 57 
info@aoa-87.com, aoa-87.com
Mi – Fr 12-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr 
und nach Vereinbarung

AOA;87 wurde 2020 in Bamberg ge-
gründet. AOA;87 arbeitet mit einer 
Reihe aufstrebender und etablier-
ter zeitgenössischer Künstler, die 
in den unterschiedlichsten Medien 
wie Malerei, Zeichnung, Installa-
tion, Skulptur oder Video tätig sind 
zusammen. Neben der Solopräsen-
tation der von AOA;87 vertretenen 
Künstlern, organisiert die Galerie 
in Zusammenarbeit mit Kuratoren 
auch thematische Gruppenausstel-
lungen, Ausstellungen von Blue 
Chips und konfrontiert klassische 
Positionen mit denen der jungen 
Generation. 

ABSCHLUSSPRÄSENTATION DER BERUFS
BEGLEITENDEN STUDIENGÄNGE BILDENDE KUNST 
UND ZEICHNUNG & ILLUSTRATION
VERNISSAGE  
Freitag, 20. Oktober 2023, 18:30 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag, 21. Oktober 2023, 11:00–17:00 Uhr 
Studieninfo zu beiden Studiengängen um 16:00 Uhr 
Sonntag, 22. Oktober 2023, 11:00–15:00 Uhr 

Mühlstraße 2, 90547 Stein

FAZIT
2023

www.akademie-fa
ber-c

astell
.de

Bamberg
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OFENWERK - KLINGENHOFSTR. 72 - NÜRNBERG
Fr 19-22 Uhr / Sa 13-22 Uhr / So 13-18 Uhr

Kunst-Event mit 80 Künstler*innen!

@supermARTnuernberg - kunstsupermART.de
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